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Der tarken Wtitaliederzahl 1600 als au Den zahlreichen YHeranltaltungen
peziell Den Aus)dhußligungen unND Den Qut gelungenen Berjammlungen De=
unDetfe Ahnlich, ob hon nicht gleichen TaD 10 Umryang, uchten 1 OIie
“Brudervereine Wiüncen, reiburg u)wW MIeDer rhbeben unD Der DeranDdertien
KRonltelation anz3upaljen wahren0 DIie Bemühungen U eugrundungen abgejehen
DON eInNiIgen hwacen bislana nicht DDN durcdhıchlagendem rtola begleitet

arkern Anıchluß ND Au)Jammen]dhlu er\|trebte auch mDieDer 1E Öölterreicht)che
£heologen- JJtiionsbewegung ® ıIm Oie ver)prengfen Kräfte ammeln UunDd Dadurch

e  en ITat iNMUun Hun endlich au C Oie Austührung 0es on ang geheaten
1nND erjehnten Dlanes eu  en (Bejamtorgant)jation

Jiadhdem nochmals DIEe ofen Der einzelnen ereine eingeholt unDd 1E CNT:
worjenen aßungen bei denjelben berumge|hickt worDden DUTCDE AuTt Der erlten
AWinterjemelterlig ung DOM U januar un|ter kinverltandntıs m11 Den
Ubrigen Hodh)dhulvereinigunNgen Der Ukademi)dhe iı )ıonsbund proklamier Dazu
gehoren unäch!t DIE eut)cdhland ıon vorhandenen 0Der noch grundenden aka
emt  en tilonsvereine UnD olerem Anıchlukp au ch Oie ihrerjeifs Wm1eDel Unfer
lich verbundenen £heologen Wtiionsvereine OÖlterreichs IDIE Uüberhaupt Oie Urgani:
tierung jJämtlicher eu  er Hocdhıhulen —  — gejonderten Yiereinen Hauptziel inD pI  s  =

bDer auch Den einzelnen Sstudierenden unND ROralıs Des Wtionsbundes bleiben ol
porakionen it Nun mOglıch geworden \1ch eniridchhtung Semelterbeitrags
DON [€ )J)tark WOTUr Die Utitalieder DAas Herbandsoragan zugeliellt erhalten mr
bar Dem Wii)ionsbund anzu)dliepen Dement)predhhenDd CeLULING N amtlıche GStudenten-
verbindungen unD DEeLECINE eINE Beitrittseinladung DON Dem DOTLAUNG als )Sorort
NienenDden Wtünlteridhen Yiereind DHıejer hat au Unier H ultimmung Der anDderen
ereine Oie Erricdhhtung bauptamtliıchen Beneraljekretariats Auslicht
Auch einzelnen akademt  en WiiNonsaurgaben wenDeti Der eue unDd jein Augenmerk

\0 0em oOberen Schulwejen iIna ND Der Autrbringung un Dermittlung
mi))ionsärztlicher BHerute TÜr e eINE KRommi))ion beitellt UunD \1ch m11 Der IUNgeEN
akademildhen iga ür Kulturbeltrebungen Berbindung gejeBßt Dat
.. 25 3  ı

ionstaktifche Ermwäcungen Mliffionspraktikers
on Hermann Skolalter - Uiüniter

i))ionsarbeit it Kriegsdienlt AUL Yerbreitung 0es ‘Keiches DrUf QuT en YlsieM eINEe gedeihliche Kriegrührung eiINen Q  en Strategen vorausjekt 10 ann auch
DAas i))ionswerk HUL Dann gedeihen WDenn ıb eLiN Qgui Durchdachter Vlian zZugrunNDe
gelegt 1CD Dieljer VDlan WITrD eis eiN )pe3in)cher jein UunD NUuL yur ein GUnZ De:
immtes Utı)ionsteld Beltung en Konnen; Denn DEr Wea richtet \1ch nach Dem

Au D  en semelter janDden WwWiIieDer jehrt LEa« YNusihuk UunND »Arfel
[Onjerenzen UnD CeITNE€ ( erie 16L groken Anflansg inDdenDden Horiragen eitens m11110
er Kongrekteilnehmer (val Den Bericht He Der i))tonsblafter 441e
reDiDIerien UnND neugedrucien verbreiten \ich Der el el Dr)ian )C11
alieder eiträge U ] 20

Bal DAa3ZU DIE erbanDdsberichte nD iNeinen irtitel Der DIie afademi)che 1111011
ewegung Der Yieger“

al DIE austührlichen heffoagraphierten Bundesitatiufien
Airfular DOM » weDbr. 192U, unfterzeidhne UD  = Or)ikenDden unD DDIN USrOfeftDr.
VBal auBer Den Xorre|ponDdenzen $tanDdidaten DIie HandıhHrijtlichen YNurcufe Der

Kommil)ion, Der \'ia uUnD DDN el Dr med. (1115
$orrejerat (1 Dem mijionstheoretijchen eMmMIiNaL 1nD Kur)us al mi  ın

Wiiionsiehre 361 UnD jeinen lı 1aB Katholil|cdhe WiiiOoNnNS)IrCAafeqie (1915) 101
DHazu fe)ta  i)qerjeits auBer Der Warnedighen i ONnNsSIiehHre De)onDders er
unDd DIe Records Der (CDdinburger Weltmijionsfonjerenz
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(BelanDde Docdh mwmerDden \1ch na N  raktion Der Herldhiedenheiten Der einzelnen
WtıNionsgebiete O1e Kichtlinien en aljen, DE yür jede JJtiNion Beltung en n _  PE  —\  Ü& E
b3w bei Aufitelung Jedes Utionierungsplanes grundlegend jein mühljen, owohl bın W a N A s s -
ichtlich Der einzelnen Hebiete, als auch hinlichtlich 0eS Weltmi)lionierungsprogramms

i
Auüberhaupt

WDas ziel Der Wtilionsitirategie) U1 (Erreidhuna möalı großer eiltung mit Den
gegebenen Ytitteln, er richtige Berteilung unD vernüunttige Ausnußung Yer DOTL:

andene unD Heranz3iehuna UunD Belchamnung 1i)\onskräftte. Yer Wiiliontierungs:
plan Hat eswegen 0As ıon sobjekt nD :)ubjekt UunD 1E Sub)idien, Oie ZUL T:
TÜügung D3W In Auslicht teben, weitgehenD berücklichtigen: 0Aas mi))ionierenDde
an In geographilcher, politi)dh-geographilder nD klimati)dher Hinlicht, DAas OIR In D n 7  Ü d a  P  D E
er (kinbeit Der Her  1edenheit jeiner Stämme, Sprachen unDd Sitfen, DAaSs JJCi)oNS- — i  - Sl O
ubjekt 1n jeiner Anpalungstähigkeit Die gegebenen Herhältnilje uUunD eine Yeiltungs-” Öa P a SRC LTäbigkeit In denjelben, Die Anz3ahl Der tiNonare unDd JO  elter; WMIrD au
berü  ichtigen, b 1E Y )iittel vorhanden \inD ODer In zuRuntt De)|cdhalft WwWerDden köonnen
(unDd ım welcher eiJe 1E e)hamt werDden Können), 0ASs Yierk D  en unDd

vi_ N erlr  ® 4}  - Aa  2 a
yortzurühren

Ylus Der GSumme Der erkenntnis al Diejer aktoren Deraus Dbeantmorte )odann ] .
1E Strategie olgenDde ıyragen

lsie \ollen DIie Krärtte verteilt, )ollen Sstationen errichtet, IWD1e weit IDr
ktionsradius geltecRt werden ” v

YWerdienen Oie nDditekten JtiNonsmittel unfier Den gegebenen Berhältnipen
Den DHorzug DUL Den ıre  en; O0Der en 1E el nebeneinanDder gehen ”

JIT erten)ive 0Der inten)ive Wti)ionstätigkeit anzuwenDden
Hentrum unD Ausgangspunkt Der Wtiionsarbeit inD Oie iı )ionsit ationen.

R0 errı  e IN  —x eine Jtilnonsitation ? ‘Be1 Der Beantwortung diejer rage 1 inD
|

Belicdhtspunkte ver)chiedenter lrt maßgebenDd: Be)undheit 0es Utı)ionsperjonals, leichte

aa e E s aa

Herbindung miit Der KRultur, Bevölkerungsdichte, (Erpanlionsmöglichkeit. Auch Wün)che
Der Bevölkerung kOonnen unDd muyen vielleicht beachtet werDden, wenngleich Daran
erinnern Ü, DAaR gerade \1e Del ‚ebr entgegenkommenDden JJiiNionsobern o7t Ur-
jache \|trategi)cher ‚yehler, DON Herzefitelung 0es i)lonsperjonals U geworden ind A D T S P
1nD ereits Yiilionsitationen In ginem (BHebiet vorhanden, 0 egen 1eJje O7 DUurch ihre
Orarbeiten Oen Tun UL Anlage einer Station ; eNtmeDer weil 1 ihre Außen-
polten iImmer weiter unD weiter vorldhoben, 10 DAaR Die DOrt entiitandenen rijten=
gemeinden nıcht mebr DON Der eriten Station aul genugen paltoriert werbden Rünnen, 7 '
0Der eil Eingeborene (US entrfernferen egenden UL i))ion Ramen, rilten wurden
unDd Dann als ioniere 0es Ubhriltentums in ihre Heimat zuruckkehrten.

Üıe age Der Sstation muß Der Belundheit Der Jtilonare Kedhnung iragen,
eine yorDderung, O1e DejonDders in Den £ropen unD Subtropen eben)o wicdhtig als \ wieria S  D 5

errüllen Ür £r0ß Üen apoltolı)hen Beiltes, DON Dem Der Utilionar erTullt unDd
jein muß, verlangat DIie mi))ionsitrategi)dhe KRlugbeit, DaR Oie Wohnhäujer H

TÜr 0ASs europälilcdhe JtiNonsperjonal Den Bewohnheiten unDd Bedürtnilen Desjelben
möoglt ent)prechen. Das eben, DIie Be)undheit unDd Arbeitstähigkeit un zDauer
0eSs Wii)ionars it DAas wichtiglte unD grundlegendlte aller NWtı)ionsmittel. Hıe übrigen 4

n AT a Wa B D E N
Niijionsbauten wmerDden iıNhrem 3WER ent)precdhenD 3 erı  en unD, abgejehen DON Den
yorderungen Der Wiı)jionsitrategie, ıon mit KUucıcht DArauUT, DaB DIE 1))1oNS»
almojen U IM gropßen eil elDd eufte inD, einjach uUunD möglich ılliq UUS3IU=
Tübhren jein ine Herbilligung WICD gewöhnlich ıon DAaDUrcCh erzielt, DaB 1)11011S= u Ba

e KB E A N E e T UTE AL
DrüDder jelber N ‘Banu \1ch betätigen 0Der WDenn DIie Jii)ion on bDer anDdere
Stationen veriugt auch andwerkerlehrlinge (1 Den (Eingeborenen, DIie DON Den l‘Wiijionsbrüdern ausgebilde WerDden.

cigentilich mu i onNSTaTiiT heipen, weil hier weniger DDON Der (Dejamiver:- i
teilung Der Kralie als DDON ihrer inzelanwendung DIE eDe 11 Ynm Der Schriftleitung.)

S e
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inD DIie einzelnen Nti)onstationen weit DON eINANDer entrernt, 10 DAaR eine
Oftere erbindung wilden denjelben er  wer UT, Dann mu)jen )ie mit wenigltens
3wei Drieltern bejeßt IDerDen. In Klımati)ch \ wierigen egenden f eine ’Rez
eBung mit OTel Vrieltern jehr empTehlen, amı 0ASs WtiNonswerk nicht uUunier=z
brochen UnND Oie £radition ıIn DEer Arbeitsweile Dewahrt mMIra. (D eine nocdh itärkere
eje miit Drieltern, Oie Errichtung DDN WtiNonsklöltern nach mittel=
alterlidhen YWsorbildern Au empTtehlen Ut, DASs äng DON Der ‚3ahıl Der Wı))ions-
enirum unD jeiner näbern Umgebung paltorierenden Jieuchrilten, DON Der to
0es ktionsradius Der GStation unD DON Den erRehrts  $  F unD Berbindungsmoaglicdhkeiten
0es enirums miit Oer Deripherie ab

‘ Im allgemeinen werbden in Den Jitionsländern Rlölterlı  € Jiiederlal)ungen,
Deren n)a nıcht iırekte Y)titarbeit Jti)ionswerk im Auge aben, DD m1))10ns-
Itrategi)dhen Standpunkt (1 abzulehnen jein Y)ies gilt be)onDders DON Den ebiefien
mit \ wacer Bevölkerungs3zijrer, WD1e In Aırcika. D KRlölter errei  en ihren ‚3weR,
O1e Selbitheiligung iHrer Nititglieder, eben)ogut 11110 noch beller unD billiger illiger
ıf Doppelt unter|treichen) In Der europäl)lcdhen Heimat. UT NtiNonsländer kommen
ıe er!i Dann In rage, IDenn 0As Ubriltentum 10 mwmeit 2Burzel geldhlagen bat, DAaR
Einzelindividuen Der eingeborenen Jieuchrilfen yür 0AS en au7 DEr Brundlage Der
evangelildhen äte rell ind

Bei Der Im Yerhältnis AUT rbeit geringen ‚zahl DON YWiiionsprieltern pielen
Detl Der Bekehrung Der HeIidenwelt OiE YatienbrüDder, N1IE iı ons)hweltern unD OIie
einzelnen Hiliskr eiIne eminente olle Sache Der UiıNionsiirategie U1 5 unfer
Berücklidhtigung Der Veiltungen einerjeits unD Der KRolten andererjeiis, teje Helter
0em Mi)ionsbeirieb einzugliedern unD nu  ringend DerwenDen. Yıe Y’aienbrüDder
en in 0er Ucılnon Berwendung als Yebhrer, joweit 1E aTUrT vorgebilde inD, als
Handwerker unDd JJteilter, als Röche, Sakriltane, Heilgehilten, Uilanzunasleiter, Rur3
in allen Dıinagen, 1E DDN einem Yaijen verrichtet wervden Rüonnen, )0 DaR Ü1e UL=

andenen rielter 100 nach Wiiglicdhkeit GJUns Der yrielterlichen Lätigkeit wid men
können. “J)ian 1IrD 1e00C0), 0As apoltoli|cdhe lterk nicht unnStiq Derteuern, OIe
‚zahıl Der Y’aizenbruDder QuT DASs notwenDdigite beidhränken, 0. b MWIrD 1e DOTT,
bereits (Eingeborene o weit hberangebildet \ind, 0AaB 1E ıhre Irbeit eben)ogut eilten
Rönnen, DUTCH 1eje r)|eben

Nıe Wiillions)ch weltern werden AUL (Erziehung unDd WtiNonterung Der ıyrauen-
elt hberangezogen un in0 ın Hen Aiionsländern unentbebhrlich UnD unerjeBßlich.
Jbhre Tätigkeit eriire ıH QuT Oie ule, Wiädcdheninternate, Säuglingsheime, 2Ballen-
unD Krankenhäuler. 2B0, mMiIe in 2Urika, DASs 71eib e1in Wertobjekt ar  e  Y
DON Dem mMan nicht weih, In weljen an elanaft, beaginnt eine wirkliche Erziehung
Der beranwadhljenden Wiädchen Durch OE Jiıonsidhweltern erIl Dann, IWDenn 1in amm
männlicher cOhriltlicher jugend vorhanden Ut, Öie ihre püätere (Chehältte echtlich erworben
haft. Hier ireien eshalb Oie Schwelternniederlal)ungen auch gewohnlich er1t \päter in
Den Wtiionsbefrieb ein.

Jiacd Der ründung einer JJiilion WICD Immer UunND überall eine Der erlten
Sorgen Der UtiNıonare ein, (1l Den ingeborenen elbit Y  T Tür 0AS
tıonswerk hberanzuz3iehen, Yehrer UunD KRatecdeten und, D1e Um|tände rafen,
VYehrerinnen unD Katecdhetinnen beranz3ubilden. Aur 1eje H e)tüßt ıe
annn in Der age, weitere Krei)e Oie Uiionszentren erum mi))iontieren. “0
entlteben 01e Außenpolten unDd DIEe Jieben|tationen.

Aupßenpolten \ind Schulen unD KRatedhumenate, Die Uunier Autrlicht Des JJ1)10=
ars DON (Eingeborenen geleite werDden. Uim e erum bilden 11 im Berlaut Der
re Öie einzelnen Wbriltengemeinden. inDd Oie Außenpolten 10 weift DDN Der Haupf-
tatiıon entiernt, DAaR inren Tijfen ein Ojterer, wenigltens monatlicher e)u 0eSs
Sonntagsgottesdien]fes nicht möglıch 18 Dann wa IMUun einen paj)jenden Aupenpolten,
N DOrf eine Kapelle errichten, in welcder monatlıi e1N= 0Der weimal Des
immten Sonntagen Bottesdienlt gehalten wiIrD, Dem DIE (Bemeinden Der umliegenden
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Au  en ich einNnnDden. Jiur Außenpolten mit regelmäßig wiederkehrendem Sonntaas-
gottesdien]t Derdienen Den )itamen DO  — Jiebenltationen .. Brundbedingungen yur
Nie rundung DON Aukenpolten ind Horhandenlein Der HKılıskrüätte, M \1e Des b  ©  e ia @  0 n  5 O ;

unD Der BHelder, Oie HiNskräftte unterbalten, jerner Bevolkerungsdichte
UunND DAS Herlanagen Der (kingeborenen, 0AS Horhandenjein DON Jieuchrilten, 0ie eines
Sammelpunktes eduürten, UunD 1E Wisaltcdhkeit, DAaR 10 (Die Außenpolten) genugen
o7t DON oinem rielter be)ucht werden Konnen.

Ylienn Sochwager (3 193 S )agt, DAaR Der Ytilionar eine Jtebenitationen
(gemein \ind el Yien DON Außenpolten HNUL ım Jtotyall bDer D  — } Stunden eit fl
vorlcdhieben \oMl, 10 UM DAaSs eine Anlicht, D1Ee ohl nicht Diele JtıNionare teilen werDden.
S 4]ı reilich nıcht als Jdealzultand anzujeben, WDEeNn DOMN einer mit 3wei Urieltern W E N d OA O T k N

Ytation aul DIS J KRirchen unD Kapelen Au verjehen in Doch ıf gerade
Uunfier Den primıtiıven olkern, Öie keine zeit Derlieren en unD deshalb qganz
qui weite Wege machen ROnnen, DN oinem aroßen )iebeneinanDder Der aup  s UunDd
Jteben|tationen ab3uraten. Üıie Errahrung bat gezeiagt, DAaR UNTIeTr Den Jieuchrilten Nie S u B
belten 1In0, D1e Antang Da3U CLZOgEN wurden, yur ihbren Blauben große prer banr Prg Dn  7E Ava  Bn d Sringen. ‘In Aırika unD DAaSs MITD auch ANDerSmWODO Der ‚yall jein, O1e Verhält: H zabnlich liegen ann Der Iktionsradiu einer Haupfltation jehrt wohl auf U,
4() UuND ebr RKılometer verläangeri werden®, IDeNn DIie aupt  s  P unD Jieben!|tationen da } AD
eniral elegen, D1ie WBege yahrbar (‚Sahrrad 0Der eitbar inDd un Der Weq einem
Außenpolten ugleich ein Seil Des eges AUM weiten ODer einer Jiebenitation 18
Yıie Kunlt 1eaq Dann eben In Der Anlage un Bruppierung Der Außenpolten.

ber [DEeLr DeNBßt 1eJe Runit ? Yıe Anlage ND Bruppierung DON aup  s
itationen unD Außenpolten U eines Der wichtiglten robleme, DIie Der m1))10nS=
f  e  € an Au Djen haf, Das ‚yehlen eines Dlanes Läht \1ch ur mande 1))}tons-
yjelder mit Dem FinNger auT Der arie nachweijen. Da ıf eın WunDder, WDenn auch
Der einzelne JJtilionar ım aume jeiner GStation qgl ‚yehler macht unD
Außenpolten ent)tehen Läpt jei DUrCH 0AS Drängen Der kingeborenen Der DUrch Öie
Konkurrenz3arbeit Der Droteltanten veranlakt NDeren riolge In Reinem Herhältnilje
\teben Der verbrauchten Ta un Den aurgewandten ıtteln

Um OE UiiNionskalje entlalten, WITrD Der Wtilionar e  te jein, Oie Bauten AAn ’ An
AUT Den Außenpolten nach Wisglichkeit Den ingeborenen jelber 3U3U  teben. ’Re1 (Br
richtung DDN Kapellen auT Den JYiebenitationen MWITO iM  — reilich a  eufe hberan:
ztiehen mu)jen, Oie 1edD0o ebentalls ingeborene jein kOonnen. ewt! qıibt ber n ar

1eje Yreiteilung {)1 analoa Den qeordneien heimilcdhen Yerhälinilen. 4)as
DDL]( U DIEe (  n3 DeSs DYeeljorgers; aM Den ılıalen (Weben!tationen) ma —NnDdet Moftesdien|t A De  n Tagen während DIE Ubrigen AULT Viarrtgemeind A  sn

— E
gehörenDden Dorfer (Außenpolten) Hin)ıdtlich iHrer religidjen BHedurt QUT DIE Uiarre
UunD DIie ilitalen angewiejen inDd S T eshalb nicht recht ver|Lan einige
Wiiionstheoretiter L T Dem Brokfultesbeit Der Aweiteilung In aupf: unD eben-
itationen re)thalien habe QauTt Dem Kurhus TUr pratitijche WiiNionare In DulelDdort
((.—14 \)Iifober DIie Yreiteilung Der mi))ionarı  en Siußpunfie TÜr Die Statiltik
empjobhlen ; le1Der erTolalos, Da elb!i einige Vraitifer, DeJONDerS ( U Der Ohine)i)den WdilionN,
mit Der Aweiteilung \ 1CH einverlLanDden erilartie Der DIE Herhälinilje aut Ohinelijdhen fi

A

Wiiionsfeldern, DIe enffiernien Öemeinden NUuL e1Nn: ODDEr weimal 1c DD einem
rielfer belucht werDden iOnnen, inDd nicht nad)ahmenswert TUr DIE Vraxis, WDenn {an
e)jeres erreichen lann, nD ollten eshalb auch nicht grundlegen jein TÜr eine allgemeine
Wiions)tatiltik. „sedenfalls aibı DIeE Yreiteilung ein 1el eljeres 11D Der mi)tonari)dhen
DBefätigung. ÜE In Düljeldor] beiprochene OSiatif, DIe in Der (1920) DE

@E k  s A
Difen WUTLDE, \DIL, wmie Chwager mitteilte, noch einige AUnderungen ılahren; 19

Ba s M UET?
gebe DIE TUr DIe Dreiteilung nod nicht AUT.

Z 4)as UL In Der An)iedlermijion Der ‘Ballotitiner in HID (ÖranDde DDO 111
en) Der all. s 1 DOTI DUr Den Um)tand eboten, DAaR AKatholifen 10 weit erum:
wohnen UunD oHn rielter ind

DHie Hinterlandlfiationen ın $amerun hHaftfen ra umlich eine eit großere YNusdehnung.
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auch tiNonstelder, aur denen (Bratisarbeit Der (Eingeborenen nıcht Denken UT,
eil ihnen uüberall ohnenDde Irbeit angeboten WwWIrD.

Jırn Tür Oie r3iehung Der Jugend notwenDdig UT, 170 Nan nternate
bei Den Stationen errichten. Wiädcheninternate lal)en )1ch DejonDders bei Den rImı  s  z
tiven aum umgeben Der Internate verlqhlingen eld unD Deshalb U Quf, 1E
einzu)dhränken, 10 1el mMan ann. wWwWAas ANDeres {l 5 Wenn enitjern wohnende
Schüler In eigens ür te errichteten HAujern bei Der JJtiyion Der Dem Außenpolten
wohnen bleiben, Den äagliıcdhen Schulweg \paren, J0 DAaAR 1E NMUL Samstag
na geben, \ Den Yilundvorrat ür 1E näch!te oche olen.
Halbinternate en aupßer Dem Koltenpun au ch DOM pädagogi)ldhen Standpunkte
(d1ls betirachtet mandche omente TÜr 1ch, aur O1e 1eD0 Dier niıcht naber einzugehen UL

ennn OIie Ytillion einmal jeiten un gerapt baft, konnen unND mül)jen auch O1e
(115 Dem HeEeiDdentum geWONNENEN Jiteucdhrilten elbit AUEL Wii)l)iıonsarbeit Deran-
geEZ0OgEN werDden, unD ein tiNons)firatege WIrD auch 1e)e ilTsjakforen In eine
Kecdhnung einjeBßen. Gie kKonnen Diel TUr DASs Jii)ionswer eilten DUCCH zurührung

Schüler unDd afec)umenen, Durch Krankenbe)uch, z:Unterricht unD penNDdunNng Der
otftauTe, endlich DUTCH materielle Unter|tügßung, ollekien beim Sonntagsgottesdien|t,
ulge  Y UitiNionsvereine u)w

Nıe übrigen JJtittel, ÖIieE Sub)idien Der JJtilNon au] Dem Uti)onstelde elbit
ergänzen, 1eh3 unDd Yandwirt)chajt, Handwerksitätten, Uilanzungen (KRaut)huk,

akao, KRopra) Da Dgl eien NUuL eben Twahnt. (Eben)o genugt e DAarauı Din3u-
wei)en, DAaAR OIie Apoltol. Y$siıkare unD Vrätekten als Chrenjache beirachten, einen
einheimi)dhen Rlerus UL Y)iıtarbeit beranzubilden,

I1 ber OIe z3weite TAage, o b O1e 1re  en Der nDdirekten 1  2  10NS$s:
mittel Den HOor3ZUg verdienen, ann Dier Rur3 hinweggegangen werDden. Jhre
Yölung garlz DON Den Dramilen ab, O1e iIm iı Nionsobjekt gegeben ınd el
ınD recht, WDenn Man 0ASs ‚3iel nicht (1 Dem Auge läRt, 0AaSs Oie Jiı)jion ULs

\treben bat, O1e Bewinnung Der HeIiden Tur 0AS Chriltentum unD ihre (Erhaltung
Darın. JtiıNions)icdhulen, 1E a ls ihre Hauptautgabe anjehen, eligion 3 lehren
zählen ZU Den ireRtien MitiNonsmitteln (Ratedhhumenaten) 1D InD überall gerecht:
rertigt. Schulen, Die zuna Der intelektuellen Ausbildung Oıenen unD UL NDIre
OIie tiNionsjache JOrDdern, indem )ie OIie Sch  e Dem Uhriltentum eneigt machen
ollen, ollten m1{ DON WtiNionsalmojen NUuUL DOTT errichte werDden, Nan au}
anDdere eije UunD miit 1reRten Jiionsmitteln nicht Die HeEiWenNWwelt heran:
ITeien kann.

11L ‘Bei Der Beantwortung Der ritten TAage, o D erten)ive 0DerTr inten)ive
Utı)l)ionstätigkeit vorzuz3iehen Ut, muß zunäch]t klargelte werDden, JUusS unfier
erten)iver Lätigkeit verltehen UE Der “UusDdrTuCk U1 Doppellinnıg. r ann DIeE
Erpanlion ber In möaglı Qrokes (Bebiet edeuten; P kannn ber au ch als meite
Erjallung eines “iolkes nach notwenDdigiter Horbereitung DUTCH iallentauten Deis

iILanDden werDden, wobeir INa Den Inien]iven Unterricht unD OIie Erziehung unDd eTs
tierung iIm Cbhriltentum auT OIieE zeit nach Der auTte ver)chiebt. (BeraDde DIie (Begen:
überltelung DON erten])iver unD inten])iver Lätigkeit legt 1eje Deutung nabhe. Auch
in Schmidlins iı Nionslehre T1 1eJe Unfter)deidung nicht Rlar uftage !. Docdh U1
‘ie TÜr ÖTie Heantwortung Uunjerer Trage unerläRlich. „indens Dat DAaAraut hinge:
wiejen, DAaR O1iEe JJiıNionare Jieupommerns anfangs DUTrCH OIie Herhältni]je gezZWwungen
erten]1v mit DON Jtaljentauten gearbeitet hätten, Dann aber UL icherung uNnND
DBertierung IDres Erfolgs ZUL interhven i Nionsmethode übergegangen eien“ Jtacdh

al 362 m belfen IDnNNIE Nan DIE Nerteilung DDN Haum UuNnND Ta als
Öradmelljer njehen Ähnlich verhalt \1ch m11 Dem Unterldhieb Konzeniration unDd
Diulon. \)D DIE aut wenige »xeniren ohne )ieben)tationen einge)dranfie \)bla
DrAXIS In CSUDalrika eine [onzZzeniri)He DDer DIJTU IDE, eine inten)ive DDETr exfien)ive U1}

m  in, i ionsIiehre 3062
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derjelben Jiethode en DIE erlten portugiell)dhen tijlionare Im KRonagoreich gearbeitet
bDer eine Lätigkeit, Die mit Wialjentauten beginnt, annn DOCH NUuL O0TtT gebilligt werden,

qgUn3 beltimmte aRkforen jJämtlich zuljammentremen. u diejen Horbedingungen
IN0 zühlen )Irbeit ohne andersgläubige Konkurren3; MWMUrDe oin eil Der
Betaurtten noch DOL genugendem Unterricht unD geraDde INrer Unkenntnis el
1NS anDdere Yager übergehen. Abgeldlo)enheit unD Sekharttigkeit Des Holksqganzen;
on inDd \hon manche DOL Hollendung 0es Unterrichts In egenden DELZOGEN, wohirn kein
Utionar kommen kann. S Huwendung auch Der ein]Nlupßreichlten euftfe (HAauptflinge)
AUMM Chriltentum ; eßBßi O1ie Begena  10n Des Heidentums DalD ar e1in UunD E
Dereitelt einen wirklicdhen (ErTolg Sicherheit, DaR genüugen0 Nti)ionsperjonal ULsz

banden UL, 0AS Den JoTortigen Unterricht unDd Die Daltoration Der Betautten 11Ders \
niımmt, DIeE inten)ive Irbeit eiltet 180 auch NUuL eines Diejer Kequilite je
ilt Uialjentaute e17 Diel 3 er Schritt, als DaR IN  _ in gutheinen Konnte.
Der ) 2Beg ıf unDd bleibt immer eine gründliche VHorbereitung unDd ängere
Drüjung Der £aujbewerber, DeDDOr Man 1E ZUM Chriltentum 3uläbt.

.  e IMNMan Dagegen unfer erten)iver Niethode UL Die raumliche (rpanlion, o ÜE ya  yln T }  nm O F  i Toazk" 77
OIie ejeBun mögli: Dieler Wollen, 10 ann 1 jebt Qui mit Der inten)iven Delis
bunden unD in UÜen (Entwicklungs)tadien Der JJtılion bIis ZUEL Herwandlung In eine
Didze)je D  Tubh werDden.
O  SA T B T Z T TTa D OZXX  O

Maimundus Sull, Qer Ünballero espirıual
Ygn ob Ireiti in HÜnteld.

aiMUuUnNDdUS ıll nennt in einem jeiner er Oie Utılionare: caballeros espirıtuanlesM (Gottesritter 0Der Beiltesritter, Bottesiireiter), ım Begen)age Den caballeros
sensuales (  eltritter Der ‚yleildhesritter, Weltitreiter). ‘Re1Ddes IDar ‘”Kaimundus Yull
In hbervorragendem Jiape je1bit gewejen. (3 elbit WUaL mit Der QganzZen lut jeines
Herzens e1in ecaballero sSeNSua| gewejen, “lteltliebe unD ıyrauenminne ın Der
gele e  Y Sochwert un anze rauenqun|t gerührt. ber Dann kam jeine
Damaskus|tunde: eine OUTCH äpliche uTe ent}iellte ıyrauenDrulf. Und Der
cabhallero sensual a in IDr, DUrCCH Bottesqnade erleuchtet, 0AS e  %. unD ım
je7lten Jnnern, bIis in Oie rundTjelfen jeiner gele er|hutftert, 1rD R1n eahallero A  AA Eespiritual, oin Utilionar.

Jn edler, er3iger Dicdhter)pracdhe bat KaimunDdus elbit jein Saulus’dhic)a De: f  P  }\dqriebe In Dem ‘“Homan „Blanaquerna‘‘ %, Umkehr unD Umwandlung IDUL eine DOl:
anDdige. Gein heines Her3, jein niımmermüDder el eine \ anensireudige eele,
Kur3 jein Ues unD ein (Banzes ibm unDd in 49] Rannte DON Der StunDde NMUrL
e1n el unD eine 1e. ott unD Oie Geelen teJe 1e ilt Der Dem a Va
wirren unD Kraujen Droblem jeines Vebens, yür jein nunmehriges Denken unD en ö v ©  d G  za Dl
unD “Birken es q0 unDd men)cdhliche (rkennen wil mıf jeinen YIrmen Un  “

en UunD in aßbare ıyormen, in unjehlbare ‚yormeln, in )innTällige yiqguren giehen
Yus 1e 3& ott unD Den Geelen 170 ‘Vbhilojoph unDd 1m1|  ‚ eologe unDd
pologet, yltiker unD Bekenner, Dıdter unD Koman)dhrirftjteller, on unDd (kin)iedler, u A D W AA  - n
inquilt unD ‘HeDdner. 1eJe 1e treibt ihn in OIeE (FinDdDde DDON Y)tiramar unDd in
OIie Yäander Der Sarazenen, in QuT Den aftheDder jeines ıo nskollegs unD in
DIE HSr)äle Der Univerlitäten, e in bın DOT Wäpite unD KRönige, ihn reden u D D OE  ® - b S  x b S ü  GV  mA E18 eber in einer noch nicht gedrudcdfen Ylrbeit DE porIugtie)l| He Reichs:
mil)ion in Xonqgo". AhHnlich DIie meilfen übrigen Wilionen DES (Entdedungszeitalters unD
rüher ıon DEeS Yiittelalters

VBal Streit, B1ı  10tiLheca Missionum P 255 87
Dıe „ÄArs inventıva verıtatıs"® uUNnND DIE zahlreichen „Arbores" In Den Hilo)o: ;  . wa S aaa D dHilden en Hier WurDde DAS SuDiel ZUT Shwace unDd Tührte ZUM WiinverltAnDdnis.
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